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Die Regenbogenbrücke

Es war einmal ein kleiner, grauer Stein namens Flint, der mitten in
einem staubigen Flussbett lag. Niemand achtete auf ihn – nicht die
Vögel, nicht die Fische, nicht einmal die spielenden Kinder, die am Ufer
Dämme bauten. Flint war traurig. Er träumte davon, einmal etwas
Besonderes zu sein – vielleicht ein Teil eines Königsthrons oder eines
prächtigen Schlosses.
Eines Tages kam ein gewaltiger Sturm. Der Fluss schwoll an, die Wellen
rissen Flint mit sich fort. Es war wild, beängstigend – und aufregend.
Flint wurde weit fortgetragen, bis er plötzlich in völliger Dunkelheit
landete.
Als er wieder zu sich kam, war er nicht mehr allein. Um ihn herum
lagen hunderte bunte Steine – rot, blau, grün, lila und golden glänzend.
Ein älterer Stein mit Smaragdschimmer sprach: „Willkommen, Flint. Du
bist auserwählt worden.“
„Auserwählt? Für was?“, fragte Flint zögernd.
„Für die Regenbogenbrücke. Nur besondere Steine dürfen Teil von ihr
sein – eine Brücke, die die Welt der Träume mit der Welt der
Wirklichkeit verbindet.“
Flint glaubte, es sei ein Scherz. Doch nach und nach wurde er gereinigt,
poliert und schließlich in einen prachtvollen Bogen eingefügt, der über
eine glitzernde Schlucht gespannt war. Menschen sahen die Brücke im
Traum, und manchmal – wenn sie ganz genau hinsahen – konnten sie
einen kleinen grauen Stein entdecken, der in allen Farben des
Regenbogens leuchtete.
Flint war endlich etwas Besonderes – nicht, weil er glänzte, sondern
weil er Menschen Hoffnung gab.
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Die Geschichte wird dem Schüler/der Schülerin vorgelesen. Danach beantwortet der
Schüler/die Schülerin die Fragen zum Text.



Arbeitsblatt: Akustisches Gedächtnis

Fragen zum Text

1. Wie fühlte sich Flint am Anfang der Geschichte?
a) stolz
b) traurig
c) wütend

2. Was war Flints größter Wunsch?
a) Ein Fisch zu werden
b) Ein Teil eines Schlosses oder Throns zu sein
c) Am Ufer zu liegen

3. Was passierte während des Sturms mit Flint?
→ Er wurde ...

4. Wo landete Flint nach dem Sturm?
a) In einer Höhle voller bunter Steine
b) In einem Schloss
c) In einem Vogelnest

5. Was war die Regenbogenbrücke?
→ Eine Brücke, die ...

6. Warum war Flint am Ende glücklich?
a) Weil er leuchtete
b) Weil er Teil von etwas Bedeutungsvollem war
c) Weil er zurück ins Flussbett durfte

7. Was gefällt dir an der Geschichte besonders gut?

8. Wenn du Flint etwas sagen könntest – was wäre es?
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